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Kreisblatt für den Kreis Sieben.
Inhalt » . ttebersichi: Zuckerrübe,»sa,nen. — Ztnsscheme der Reichskrtegsantechen. — Luderkulo eufürjorge.

Petroleum -Motore . — Blitzabletter.
Bucheckernernte. —

Verordnung
über Zuckerrübens,men. Vom 15. Oktober 1918.

Vduf Korund der Berorditung über KriegsMaßnahme:: zur
Stcl.crung der Volkoerilähnuig von: 22. Mm 19IG (Reickts-GesoN.
Walt L . 401) bzw. 18. SCuffafli 1917 (Reick̂S-GosedblaU6 . 623)Ivrrd verordnet

Artikel  1 . Tie durch die Verordnung über Zückerrüben*
kanten vom .3. Oktober 1917 (ReichX'-jesebblatt 885) fest?
Ŝ 'sttUen Preise werden wie fol.p geändert:
1. Ter Preis für Znckerrübettsamei:, der von Vermehrmtgsst,llcn

ans Grund bereits abgilchlossener Vertrüge an Züch'er zu liefern
ist (ß 1 Abs. 2 der Verordnung vom 3. Oktolxr 1917), roird für
Eameit ans de,: Ernten 1918, 1919 und 1929 ans 80 Mark für
je 50 Kilogramm erhöht. Ties gilt nur. sofern Samen bis min-
deslen-.'. eruschliesilich des Ja r̂ -s 1"2 ) zu liefern ist oder die Ver-
meinen ngs stelle sich pr m  1920 bereit erltärt.

B B ^ -iuo iiiamett zur Aussaat in den Jahren
191J, 1920 oVr 1921(g '<L der Verordimua vom 3. Oktober 1917)

^ » « ttrita im g 3 der Verordnung vom
•£ ®S£ S1 9A7' beu  drers Don 100 Mark für je 50 Kilogrammnrcht iibn:)c()nt 1c;i werden

in Frage gestellt, loenn nicht größere Mengen Bnck-eckern abge-
lrefert und der Margarine Herstellung ztigesithrt werden. In den
Waldungen dos Kreises sind Bucl/iecLerum reicl-licl)en Mengen
vorhanden, die von der mit SLberitten und Bestellen des Feldes
m>ch vollauf besck-Lstigten landtoirtsÄZaftlichcn Bevölkerung und dorr
Schulen nicht entfernt eingebvackiit:oett>cn könne,:.

Es ist datier drrmpendos Echirdernis. daß sich alle Bewohner
des Kreises an dem 'Lammeln der Bucheckern beteiligen und diese
von der 9?atnr gebotene silabe bergen Helsen

AJri t̂ T c] u?£ nr die gesamte Bevölkerung für diese
! Arbeit auf n̂rufen, das; sie bei schönem^evl>sllvetter

vielleicht gemeinsam mit den Schulen hii.urusziehe und sich derSammeltättgknt widme.
Gießen,  den 2. YLovemder 1918.

Groi>t.i ■ amt Gießen.
_ Dr. Usin  ger.

Berträae über Lieferung prr Aussaat in den Ja Inen
1921 bereits abgeschlossen sind.. . tritt an die

um 43 Mark für je 50 tfilo*
1919. 1920 oder _ _
Stelle des vereinbarten Prei c
gramm erböbter Prxns.

SkZ 'vUÜaH * ** W 'bmmfl trÜt mit bon Iafl£ * «•
Berlin,  den 15 Okticker 1918.

Ter Staatssekretär deö KriegSernährnnaSamtS
6 . V. : EdlervonBraun.

B e t r . : Petroleum>Motore.
An den Oberbürgermeister Gießen und die Burger-

tnersdereiefl der Landgemeinden des Kreises.
Binnen zwei Wollet ist uns nach, nachstehachem Muster ein

Vcrzetchtnsl^r Petrol eum»Mv'ore einAusenden.
Gießen,  den 9. November 1916.

Kreisamt Gießen.
I . B. : L a n g e r m a n n.

kkreiSamt Gienen:

Bclantttu .nchunq
über We Ziiisscĥine der Reichskriegsanleilfen. Vom 22 Okt 1918

Ter Bmldosiat hat ans Grutld des S3 des Gesetvs über die
wirlscha tlicheii Maßnahmen nsw.

Äsm - ^ 1914 (Rcrchs ^ e.evbl. S . 327) folgende Verordnung
^ 2 2 >anuar 1919 fällig weidenden Zinsscheine der

^  sind vom 23. Oftober 1918
ntittrf ' tarUÜr 1919 iU t&wm  m -feulû Zahlung,;.

^ >“y. Einlösung der 8m3fd>-mc nm
S rai flef£6llrf»c't SoMimBämitltln und» hier.

.1918 in Kruft.
Der Rcichskarnler.

-_ I B : Gras  von Roedern.

Besitzer Ort
Stärke

des Motors
in

Pferdestärken

Verwendungeart:
a) zum P sin gen
d) zum Dreschen
e) zu sonst. Zwecken

Bekanntmachung.
^ Tre Tuberfulosefürsorge im Kreise ist folgeichermaßenge-
^ . Tie Tnl^rkillosefnr-sorgestelle fid- .Kreis OKê t (mit dlus-
tt«b ^elxri -achst-he ib g atmet  Gemeinden), geleitet io . Pro »'

leoen Mittnwch ,, d> i an dô i 5 - 6 I w
bt der MÄn- mtschen Universitätsklinik Sprecĥ nrdcn ab  Die

Sit die Gwßh . BürgerTtveistereien und die Kirchenvorstände
der Landgemeinden des Kreises.

^ fal einigen Gemeinden Me
temunMtev  txm Schnlhäusern usw.

itoar nttfcTTrt. f̂ >ch noch keine Ersa'Kettung?n aatgebcacht hwt»
Ü ^ dii-r-̂z ŝtMtgen tmd Wo terfalmen blieben stellen
Kfm*î lnlrir ]£■ .êfttirtlniarf/mo vom 1. Mai 1918 K̂reis-

«ns die Gefäl,rlichöeitund Fahrlässigkeü fotd>er
?^ nMtch Mtfmerksam gemacht hatten. Wir

Ttod>,md>t Seich-ehm. an, die BlilLbletter auf
^Eung aelpiben öfse ttlichcn (JkMubot

8 Woäien sack-geinaß tnstundsetzen zu lassen. Bis mn  15
2 ** 'Ex  Blivschutzanlltsenseitl)erruxb nicht in Ordrrung gckracht werdet: komtten. '

ließen,  den 28. September 1918.
Großherzoalichc-s Kreisamt Gießen.

I . B. : Cellarius.

P « ^ *r ,Ä “ wi *S r<rsS
5- titea .Z SS . 8KL .7L fe 5S *'3
®Jm .? te? lI ‘>fl:fl'r,0taencnc £wmaen £rltrcckt jich nuf WuS

1. Sluuflcu 2. Sittjfcfiwn, 3. „ ttche, 4 J raiä -&mf „fF
5 ^ Rodhei », an dar Lwrlofl. 7 Rabertsbausor'

langt». 3.  BillulMn ^ l). Nommiroch 11. 13'
8.
ffittinÄfcn . 13 sfBjtaT 14 OtaSSftaL 1? ® ' 2 2'

HSS35S£ siff5Ä,«e-
Krcisamt Gießen.

—_ - _ _ ftr . ilffng ^ r.

Än die Gwßh Bürgermeistereien und die Kinhenvorstände
der Landgemeinden des Kreises.

Ü^01  r ” ^ baldigen Einsendung Ihrer noch kehlenden
Beruhte ans, ® f«« öertbwM | vom 28. September 1918 (.̂ rdSblatt vcv.  116 ) über Älibfifyii hcmla ge:t entgegen

Gießen,  den 30. Oktober 1918.
GwßherzoallchesKreisamt Gießen.

I . B. : Cellarius

B e t r. Bucheckernorrtte

für rotes .« rein mit» KrieqShilfe.

Darmstadt,  tat 14. Novemb« 1918.
Telegramm.

Gesaintministeriums lotrd hicrmat talrirnt
dab ta 25. Navcmb« Sein Feicrtaa KflS

Idind .d erteita Jmtr Unterln ^chimg. alle Dehöcta,
* « # W *»», die « efdiMBrfumeW offen Ä . ^

Ter Min̂ sterpräsidcntr
Ulrich

Wird hiermit veröfsattlich-.
Gießen,  den 15. November 1918.

_ >Kreisamt Gießen.
Zwillings runddruck der Brübt ' icben lln ..»x HT,w m ~

g ,Q)en  UN v.-« uch- und Etetndruckereu K . Lange,  Gießen.
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